
Grundschule  

 

Schulordnung GS Lohne 20190930  Seite 1
  

 

Schulordnung 
     
In unserer Schule soll das Zusammenleben gelingen. Wir wollen uns in der 
Schulgemeinschaft wohlfühlen, den anderen achten und mit Freude zur Schule gehen.  
Alle haben Rechte und müssen auch bestimmte Pflichten übernehmen. Dabei helfen 
folgende Regeln: 
 
1. Allgemeine Umgangsregeln 
 
 Wir benutzen einen freundlichen Umgangston und gehen respektvoll miteinander um.  
 Wir verhalten uns rücksichtsvoll und helfen uns gegenseitig. 
 Wir verletzen andere nicht. 
 Wir wenden die Stopp-Regel an, wenn wir geärgert oder verletzt werden: 
     „Stopp! Hör auf!“ 
 Wenn ich einen Schaden angerichtet habe, muss ich mutig sein, mich entschuldigen  
      und den Schaden wiedergutmachen. 
 Bei Schwierigkeiten holen wir uns Hilfe bei den Erwachsenen. 

 
 
2. Allgemeine Verhaltensregeln in Gebäude, Klassenraum, Schulhof und Mensa 
 
Wir kommen pünktlich zwischen 8.00 und 8.15 Uhr zur Schule (Ausnahme: Früh-
betreuung).  

 Im Klassenraum und im Schulgebäude bewegen wir uns ruhig und leise. 
 Wir achten auf das Eigentum anderer. 
 Wir halten unsere Sachen in Ordnung und gehen sorgfältig mit den Materialien um. 
 Während der Pausen spielen wir auf dem Schulhof.  
 Nur in der Regenpause spielen wir ruhig im Klassenraum oder auf dem Flur.  
 Wir spielen auf dem Schulhof so, dass wir niemanden stören, gefährden oder 

sogar verletzen.  
 Große Ballspiele sind wegen der Straße auf dem vorderen Schulhof gefährlich und 

darum verboten. 
 Beim Fußballspielen auf dem hinteren Schulhof beachten wir den Spielplan und 

die Feldgrenzen. 
 Wir kauen keine Kaugummis. 
 Aus Sicherheitsgründen halten wir Eingänge, Türen und Fenster frei. 
 Die Toiletten sind kein Spielplatz. 
 Wir dürfen nicht auf Bäume klettern und im Beet spielen, damit die Pflanzen nicht 

zerstört werden. 
Alle helfen mit, das Gebäude, die Klassenräume und die Toiletten sauber zu halten.  
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Informationen für Lehrkräfte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 

 Die Radfahrerinnen und Radfahrer stellen ihre Fahrräder in die für die 
Jahrgangsstufe vorgesehenen Ständer.  
(SKG - schwarz-weiß, 1. Kl. - rot, 2. Kl. - gelb, 3. Kl. - grün, 4. Kl. - blau) 

 Sie schließen die Räder aus Versicherungsgründen ab. 
 

 Am Vormittag dürfen die Kinder das Schulgelände nicht verlassen.  
Auf dem vorderen Schulhof sollen die Kinder nicht in der Tür, an den Fenstern und 
im Beet spielen. 
Vor der Hecke, der Mauer und dem Zaun ist der Schulhof zu Ende. 
 

 In der Klasse bereiten sich die Kinder auf die folgende Stunde vor. 
Die Lehrerinnen und Lehrer beginnen und beenden den Unterricht und gehen als 
Letzte aus dem Raum.  

 
 Zum Sportunterricht holen die 1. und 2. Klassen nach der Pause ihre Sportbeutel 

und stellen sich am vereinbarten Platz auf.  
 Nach der Pause holen die 3. und 4. Klassen die Sportbeutel von der Garderobe 

und stellen sich am Tor auf dem hinteren Schulhof auf.  
 Nach der Sportstunde legen alle Kinder den Sportbeutel an den vereinbarten Platz. 
 
 Bei Regenpause drückt die aufsichtführende Lehrkraft die entsprechende 

Durchsagetaste. Bei Regenpause vor Unterrichtsbeginn versammeln sich Kinder 
und Aufsicht in der Aula. 
Die zuletzt unterrichtende Lehrkraft führt Aufsicht. 
(nach Absprache 2 Klassen – 1 Lehrkraft) 
 

 Die Buskinder versammeln sich um 12.00 Uhr in der Pausenhalle bzw. 13.05 Uhr 
unter dem Dach und gehen mit der Aufsicht zur Bushaltestelle.  

 
 
 
Diese Schulordnung wurde 2005 erstellt, zuletzt 2019 überarbeitet und in der 
Gesamtkonferenz am 30.09.2019 beschlossen. 
 


